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Der Schützenmeister hat das Wort
Liebe Vereinsmitglieder,

ein herzliches Grüß Gott in unserer neuen Aus-
gabe des „Hubertus Echo“.

Auch wenn das erste Quartal 2016 schon wie-
der vorbei ist, blicken wir in dieser Ausgabe auf 
das Jahr 2015 zurück.

Für uns Hubertusschützen ist ein sehr arbeits-
reiches Jahr vorübergegangen. Vor allem der 
Umbau unserer Luftgewehr- /Luftpistolenhalle 
wird vielen in Erinnerung bleiben. Aber nicht 
nur die Halle, auch die Außenfassade unseres 
Schützenheimes haben wir wieder auf Vorder-
mann gebracht. So wurde auf der Wetterseite 
die Wand mit Holz vertäfelt und die übrigen 
Seiten neu gestrichen. 

Auch in sportlicher Hinsicht werden sich viele 
Schützen gerne an das Jahr 2015 erinnern. 
So konnten unsere Schützendamen Andrea 
Wittmann, Karin John und Katharina Schmalz-
gruber an den Erfolg von 2010 anknüpfen und 
auch in diesem Jahr wieder deutsche Meisterin-
nen mit dem Zimmerstutzen werden. Katharina 
Schmalzgruber errang sogar noch in der 
Damenklasse den ersten Platz. 
Unsere Schützin Anna-Lena Kinateder konnte 
bei den Juniorinnen deutsche Vizemeisterin für 
die FSG 1550 Marktoberdorf in der Disziplin 
KK 3x20 werden und hat somit einen Platz im 
C-Kader (= deutsche Junioren-Nationalmann-
schaft) ergattert. 
Für den Empfang unserer erfolgreichen Schüt-
zinnen auf dem Marktplatz konnten wir sogar 
das Fernseh-Team von INTV gewinnen. Die-
ses drehte einen kurzen Beitrag, der noch am 
Abend in der „Abendschau“ ausgestrahlt wurde. 
Ich denke, dies ist eine großartige Werbung, 
nicht nur für unseren Verein, sondern für den 
Schützensport an sich.

Auch der Kader des BSSB war im vergange-
nen Jahr regelmäßig zum Training in unseren 
Hallen. So dürfen wir uns nach wie vor BSSB-
Stützpunkt nennen, worauf wir auch sehr stolz 
sein dürfen.

Aber wir wollen und dürfen uns nicht auf den 
Leistungen des Jahres 2015 ausruhen. 

So ist unser Kalender für das Jahr 2016 wieder 
gefüllt und auch die „Renovierung“ des Schüt-
zenheimes geht weiter. In diesem Jahr wollen 
bzw. müssen wir die Duellanlage in der 25-
Meter-Halle erneuern. Deshalb geht mein 
Appell wieder an alle Mitglieder, vor allem aber 
an die aktiven Schützen, den Verein bei seinen 
Vorhaben so gut es geht zu unterstützen. 

Ein kleines Jubiläum können wir auch begehen. 
In diesem Jahr wird die Marktmeisterschaft im 
Sportschießen zum 30. Mal ausgetragen. Hier-
mit darf ich Euch, liebe Mitglieder, einladen, zu 
diesen Meisterschaften an den Stand zu gehen!

Auch die „Faszination Bogenschießen“ geht 
nicht spurlos an unserem Verein vorbei. Mit 
Helmut Rott konnten wir ein Mitglied gewinnen, 
das sich der Sache angenommen hat und be-
reits Vorbereitungen trifft, um eine Bogenabtei-
lung zu gründen. 

Zum Schluss, liebe Mitglieder, wünsche ich 
allen viel Spaß mit dem Hubertus Echo und 
hoffe, Euch demnächst bei uns im Schützen-
heim begrüßen zu dürfen.

Eurer Schützenmeister
Johannes Jörg



Bericht des Schützenmeisters
Sehr geehrte Schützenbrüder und Schützen-
schwestern, liebe Leser,

nachfolgend möchte ich einen kurzen Rückblick 
über das Jahr 2015 geben und wie auch schon 
in der Jahreshauptversammlung auf die Zeit 
zwischen der Jahreshauptversammlung 2015, 
die am 22. Februar 2015 stattgefunden hat und 
der Jahreshauptversammlung 2016, die am 21. 
Februar 2016 abgehalten wurde, eingehen.

Zuerst ein kurzer Blick auf die Mitgliederzahlen 
unter den Erstmitgliedern: 
(Stand 5. Januar 2016)

Schützenklasse:  219 (+7)
Junioren:                 8 (+2)
Jugend:   27 (+14)
Schüler:                18 (-1) 
Gesamt:           272 (+22)

Dazu kommen noch knapp fünfzig Zweitmit-
glieder, so dass wir aktuell fast 330 Mitglieder 
haben.

Wie zu sehen ist, konnten wir im Jahr 2015 den 
Mitgliederschwund stoppen und stattdessen 
sogar einen Mitgliederzuwachs verzeichnen. 
Dies ist wohl vor allem der sehr guten Arbeit 
unserer Jugend- und Jugendsportleitung zu 
verdanken. Aktuell ist bei jedem Training der 
Stand sehr gut belegt, worauf wir sehr stolz sein 
dürfen. Aber wir dürfen uns nicht ausruhen. Ziel 
muss es sein, unsere Jugendlichen im Verein 
zu halten und im Verein zu integrieren. Deshalb 
wollen und müssen wir in diesem Bereich etwas 
investieren! Der Verein schafft sich deshalb in 
diesem Jahr neue Jugendgewehre an. Auch ein 
Zeltlager bzw. eine Übernachtung im Schützen-
heim ist wieder geplant.

Nur leider mussten wir uns auch von einigen 
sehr verdienten Mitgliedern verabschieden. 
So sind zwischen den beiden Jahreshauptver-
sammlungen folgende Mitglieder für immer von 
uns gegangen: Michael Neumeier, Adolf Lieb-
mann, Bernhard Völker, Ehrenmitglied Richard 
Stahl und Ehrenmitglied Jakob Karst. 
Der Schützenverein wird den verstorbenen 
Mitgliedern stets ein ehrendes Gedenken be-
wahren. 

Nun gehe ich chronologisch, also Monat für Mo-
nat auf die wichtigsten Veranstaltungen ein:

Februar:

Kurz nach der Jahreshauptversammlung bin ich 
dienstlich in den Auslandseinsatz geflogen. In 
diesen etwas mehr als zwei Monaten wurde ich 
von der 2. Schützenmeisterin Angela Rott sehr 
gut vertreten. Auch an dieser Stelle möchte ich 
mich für die tolle Unterstützung nochmals recht 
herzlich bedanken!

März:

Im März, genauer gesagt am 28.3., wurde 
bereits zum vierten Mal ein Starkbierfest bei 
uns im Schützenheim durchgeführt. Für dieses 
Event wurden im Vorverkauf 85 Karten veräus-
sert. Für Stimmung sorgte wie bereits im Jahr 
2014 die Gruppe „Moospower“ aus Karlshuld. 
Wie auch die letzten Jahre konnte man wieder 
mit der Eintrittskarte eine Schweinshaxe vorbe-
stellen. Mir wurde berichtet, dass dieses Stark-
bierfest stimmungsmäßig wohl das beste war, 
das bisher abgehalten wurde.

April:

Traditionell wurde am Karfreitag, den 3. April, 
wieder das Osterschießen abgehalten. Hier wa-
ren 76 Schützinnen und Schützen an unseren 
Ständen und haben ihr Glück versucht. Mein 
Dank geht an alle Helferinnen, die am Buffet 
mitgearbeitet haben.

Mai:

Bei der Generalreinigung, welche am 9. Mai 
abgehalten wurde, wurde unser Schützenheim 
wieder auf Vordermann gebracht. Hier geht 
mein Dank an den 3. Schützenmeister Fritz 
Hauer. Er hat die Reinigung organisiert und 
durchgeführt.

Nach der Fertigstellung der Schützenhalle und 
der Renovierung der West-Fassade, die mit 
Holz vertäfelt wurde, wurde unsere Luftgewehr-
Halle am 16. Mai 2015 offiziell eröffnet. Bereits 
am Nachmittag fanden Schaukämpfe unserer 
aktiven Mannschaften statt. Die 1. Luftgewehr-
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Mannschaft hat ihren Kampf gegen unsere 
Freunde von der FSG Titting, die mit einigen 
deutschen Meistern an den Stand gingen, trotz 
Verstärkung durch Anna-Lena Kinateder klar 
verloren. Unsere 1. Luftpistolen-Mannschaft 
schoss gegen den SV Kelheim Gmünd, der mit 
einigen ehemaligen Bundesligaschützen am 
Stand war. Auch hier wurden sehr gute Ergeb-
nisse geschossen, allerdings ging auch dieser 
Wettkampf für uns verloren.
Im Anschluss wurden die Spender und die 
Schützen zu einem Essen in unsere Schützen-
stube eingeladen. Hier sorgten die Geschwister 
Schiller aus Lippertshofen für Unterhaltung. 
Außerdem wurde unter den geladenen Gästen 
eine Eröffnungsscheibe herausgeschossen, die 
von unserem 3. Schützenmeister Fritz Hauer 
gewonnen wurde. 

Am 22. Mai 2015 war die Eröffnung der 29. 
Marktmeisterschaften im Sportschießen. Auch 
in diesem Jahr wurde von der Firma Herrnbräu 
ein Fass Bier gespendet, hiermit nochmals 
ein herzliches Dankeschön an Herrn Gerhard 
Koller. Leider war in diesem Jahr die Beteili-
gung nicht so stark wie in den letzten Jahren. 
Zum ersten Mal wurde das Eröffnungsschießen 
auf unseren elektronischen Anlagen herausge-
schossen, was sehr gut bei unseren Gästen an-
gekommen ist. Sieger des Eröffnungsschießens 
und damit Gewinner eines Schinkens wurde 
unser Ehrenmitglied Siegfried Puppele.

Juni:

Über den ganzen Monat Juni (22. Mai – 26. 
Juni 2015) wurden die 29. Marktmeisterschaf-
ten bei uns im Schützenheim ausgetragen. Im  
Jahr 2015 waren 486 Teilnehmer für die ver-
schiedenen Gruppierungen/Vereine am Start. 

Juli:

Die Saison-Abschlussfeier aller aktiven Schüt-
zen fand am 25. Juli 2015 im Schützenheim 
statt. Da unser 1. Sportleiter an diesem Abend 
entschuldigt war, hat unser 2. Sportleiter Mar-
kus Maas die Abschlussfeier vorbereitet und 
durchgeführt. Eigentlich sollte das Fest auf 
unserem Parkplatz stattfinden, allerdings mach-
te uns das Wetter einen Strich durch die Rech-

nung. So blieb uns nicht anderes übrig, als das 
Fest im Schützenheim durchzuführen. Unsere 
Grillmeister Fritz Hauer und Helmut Graf ver-
sorgten uns mit gegrillten Köstlichkeiten und 
die Schützendamen haben sich bereit erklärt, 
für uns Beilagen und Salaten vorzubereiten. 
Ich glaube, dieser Abend ist bei den aktiven 
Schützen sehr gut angekommen und so wurden 
einige sehr schöne Stunden im Schützenheim 
verbracht.

August:

Das Gaimersheimer Volksfest startete im Jahr 
2015 am 21. August mit dem Umzug der Gai-
mersheimer und Lippertshofener Vereine vom 
Marktplatz zum Volksfestplatz. Unsere Böller-
schützen schossen gemeinsam mit den Böller-
schützen der Männerschützen und so stellte 
sich der Verein am Marktplatz zum Umzug auf. 
Auch in diesem Jahr beteiligten sich viele Mit-
glieder am Umzug.

Am Montag, den 24. August 2015, fand traditio-
nellerweise die Königsproklamation der neuen 
Marktkönige zusammen mit der 1. Bürgermeis-
terin Andrea Mickel im Festzelt am Volksfest-
platz statt. Der aktuelle Marktkönig im Sport-
schießen mit einem 0,0 Teiler kommt vom ESC 
Gaimersheim und heißt Friedrich Lindauer.

Da die Gaststätte Edelweiss geschlossen 
wurde, haben wir unseren Freunden des Schüt-
zenvereins „Tell Gaimersheim“ den Raum vor 
unserer neuen Waffenkammer zur Verfügung 
gestellt. Die Schützen treffen sich seit Ende 
August regelmäßig an den Dienstagen bei uns 
im Schützenheim. Auch ihre Gesellschafts-
schießen und Vereinsfeiern führen sie bei uns 
im Verein durch. Es wurde eine fünfjährige 
unentgeltliche Nutzung der Luftgewehr-Halle 
vereinbart.

September:

Am 19. September bedankte sich der Verein 
bei den vielen Helferinnen und Helfern, die so 
tatkräftig am Umbau der Luftgewehr-Halle und 
an der Renovierung der Außenfassade beteiligt 
waren. Für Stimmung sorgte wieder die Band 
„Moospower“. 
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Zum Essen organisierte unser 1. Schatzmeis-
ter Hans Münch etwas ganz Besonderes. Es 
gab leckere Rindersteaks von der Metzgerei 
Michael Schneider, die der Chef persönlich auf 
unserem Parkplatz mit seinem selbstgebauten 
Smoker zubereitete. Vielen Helfern, die bei 
diesem Fest dabei waren, läuft bestimmt immer 
noch das Wasser im Mund zusammen, wenn 
sie an den Abend denken!

Oktober:

Unsere deutschen Meisterinnen in der Diszi-
plin Zimmerstutzen empfing der Verein zum 
Eintrag ins Goldene Buch der Marktgemeinde 
Gaimersheim am 7. Oktober 2015 am Markt-
platz mit Böllerschützen und einem extra dafür 
hergestellten Banner. Hierzu konnten wir sogar 
ein Fernseh-Team von INTV einladen, das den 
Empfang von Andrea Wittmann, Karin John und 
Katharina Schmalzgruber festhielt und später 
einen kurzen Bericht ausstrahlte. Ich denke, 
dies war eine tolle Werbung, nicht nur für unse-
ren Verein, sondern für den ganzen Schützen-
sport.

November:

Unsere Hubertusmesse fand am 8. November 
2015 statt. Die Messe wurde durch den Män-
nergesangsverein musikalisch umrahmt. Im 
Anschluss an die Messe haben wir uns gemein-
sam mit den Tellschützen, den Männerschüt-
zen und dem Männergesangsverein in unserer 
Schützenstube zum Weißwurstfrühschoppen 
getroffen. Unser Ehrenmitglied Helmut Klötzel 
organisierte wieder ein Wattturnier, welches von 
den beteiligten Gruppierungen sehr gut ange-
nommen wurde.

Dezember:

Der Nikolaus besuchte uns im letzten Jahr am 
4. Dezember. Er blickte auf humorvolle Art und 
Weise auf das vergangene Jahr zurück. Gleich-
zeitig führte er zusammen mit dem Sportleiter 
die Siegerehrung des Nikolausschießens durch. 
An diesem Tag endete auch das Weihnachts-
schießen.

Unsere Weihnachtsfeier mit Siegerehrung des 
Weihnachtsschießens und Proklamation der 
neuen Könige fand am 19. Dezember 2015 
statt. Hieran nahmen etwa 115 Leute teil. Der 
besinnliche Teil wurde musikalisch von unse-
rer Jugendschützin Alessa Fritsche umrahmt. 
Geschichten wurden von Christoph Baum sowie 
von unserem Ehrenmitglied Rosi Streit vorge-
tragen. Im Anschluss gab es wie jedes Jahr 
vom Verein spendierte Bauernwürste mit Kraut. 
Unsere Jugendleitung und unser Sportleiter 
führten nach dem Essen die Siegerehrung des 
Weihnachtsschießens durch. Im Anschluss folg-
te die Königsproklamation, die ich durchführen 
durfte.
Neuer Jugendkönig ist Jonas Metko, neuer Pis-
tolenkönig wurde Frank Züge und neue Schüt-
zenkönigin ist Resi Neumeier.
Auch in diesem Jahr wurde eine Tombola mit 
tollen Preisen durchgeführt. So war der Haupt-
preis eine Eintrittskarte zu einem Bundesliga-
spiel des FC Bayern München.

Januar:

Das Jahr 2016 begrüßten die Böllerschützen 
am Andreas-Staudacher-Platz wie die Jahre 
zuvor mit Böllerschüssen und Musik. Hier durfte 
ich neben dem 1. Landrat Anton Knapp und der 
1. Bürgermeisterin Andrea Mickel meine Neu-
jahrsgrüße an die Gaimersheimer Bürgerinnen 
und Bürger aussprechen.

Februar:

Am Faschingsdienstag, den 9. Februar 2016, 
fand der traditionelle Weißwurstfrühschoppen 
statt. Unsere Schützenstube war wie in den 
vergangenen Jahren sehr gut gefüllt. Unsere 
Jugend führte wieder ein kleines Schätzspiel 
durch. Der Gewinner der „Wiener Dürre“ war 
unser Ehrenmitglied Helmut Klötzel.

Natürlich fanden noch einige andere Veranstal-
tungen statt, auf die ich in meinem Rückblick 
nicht näher eingegangen bin. Aber es ist zu 
erkennen, dass die Vorstandschaft das ganze 
Jahr über gefordert ist. 
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Nun ein kleiner Ausblick auf das Jahr 2016:
In diesem Jahr möchten wir unser Angebot 
erweitern und mit dem Bogenschießen begin-
nen. Hier konnte mit Helmut Rott ein motiviertes 
Mitglied gefunden werden, welches sich um die 
Organisation und die Durchführung des Bogen-
schießens kümmert. Der Verein beschafft zu 
diesem Zweck ein „Starterpaket“.

Leider fällt in unserer 25-Meter-Anlage immer 
wieder die Duell-Anlage aus. Deshalb müssen 
wir hier tätig werden und werden eine neue An-
lage beschaffen. Mit der Installation der neuen 
Anlage möchten wir auch noch den Raum auf 
Vordermann bringen und die komplette Halle 
sanieren. Deshalb geht mein Appell an alle 
Schützinnen und Schützen, uns bei diesem 
Vorhaben wieder tatkräftig zu unterstützen, sei 
es durch Helferstunden oder mit einer kleinen 
Spende.

Auch ein Vereinsausflug wird im Jahr 2016 wie-
der stattfinden. Wir haben uns dazu entschlos-
sen, in diesem Jahr am 17. September einen 
Tagesausflug an den Schliersee zu unterneh-
men. Organisiert und durchgeführt wird dieser 
Ausflug von unserer 2. Schützenmeisterin Angie 
Rott.

Zum Schluss will ich mich nochmals für das 
vergangene Jahr bedanken.
Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei 
meinen Vertretern Angie Rott und Hans Münch. 
Beide haben mich sowohl Ende 2014 während 
meines ersten Auslandsaufenthalts, als auch ab 
Februar 2015 während meines 2. Auslandsauf-
enthalts hervorragend vertreten! 
Außerdem möchte ich mich bei „meiner“ Vor-
standschaft für die tolle Unterstützung und die 
tolle Zusammenarbeit bedanken. Ein herzliches 
„Vergelts Gott“ geht natürlich auch an alle Mit-
glieder. Gerade im vergangenen Jahr habt Ihr 
bewiesen, dass sich der Verein zu jeder Zeit zu 
100 Prozent auf Euch verlassen kann! 

Euer 1. Schützenmeister 
Johannes Jörg



Bericht des Sportleiters
Deutscher Meistertitel krönt 

erfolgreiches Sportjahr von Hubertus

Auch im Sportjahr 2015 konnten unsere Schüt-
zen ihr sehr gutes Potential in den höheren 
Meisterschaften abrufen und dies wurde im 
August mit dem Gewinn der Deutschen Meister-
schaft bei den Damen mit dem Zimmerstutzen 
belohnt.
Bevor es soweit war, musste aber erst der 
Grundstein bei den Bayerischen Meisterschaf-
ten gelegt werden.
Über sämtliche Klassen und Disziplinen konn-
ten wir bei diesen Bayerischen Meisterschaften 
mit 31 Starts aufwarten. Einen sehr großen 
Anteil daran mit zehn Starts verzeichnete da-
bei unsere Jugend, was unserer sehr guten 
Jugendarbeit zu verdanken ist. So ist es auch 
nicht verwunderlich, dass gerade in der Jugend- 
und Juniorenklasse Treppchen-Plätze erreicht 
werden konnten.
In der Disziplin KK Sportpistole waren sogar 
zwei Jungschützen außerordentlich erfolgreich.
Felix Züge wurde in der Jugendklasse Baye-
rischer Meister mit 537 Ringen und Frederic 
Züge belegte in der Juniorenklasse B mit 536 
Ringen den hervorragenden 2. Platz.

Auch unsere Zimmerstutzendamen wurden 
Bayerische Meister. Die Mannschaft um 
Katharina Schmalzgruber, Karin John und 
Andrea Wittmann konnte mit 839 Ringen sämt-
liche Vereine hinter sich lassen. Darüber hinaus 
wurde Katharina Schmalzgruber in der Einzel-
wertung ebenfalls Bayerische Meisterin mit 289 
Ringen.

In der Jugendklasse mit der Luftpistole zeigte 
das Training mit Toni Stecher auch die ge-
wünschten Erfolge. Die Mannschaft mit Gill 
Gebauer, Felix Züge und Markus Schäfer 
konnte so mit 1034 Ringen den 3. Platz heim-
bringen.
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Mit der Mannschaft wurde sie Bayerische 
Meisterin KK 3x20 in der Klasse Junioren A mit 
1718 Ringen, Bayerische Vize-Meisterin wurde 
sie mit dem Luftgewehr sowohl in der Einzel- 
(396 + 202,6 Ringe) als auch in der Mann-
schaftswertung. Ebenfalls den zweiten Platz 
errang sie mit der Mannschaft im KK 3x20 und 
im Kleinkaliber liegend Wettkampf.

Nach diesen sehr erfolgreichen Bayerischen 
Meisterschaften konnten die Deutschen 
Meisterschaften ruhig kommen. Und mit ihnen 
auch der Titel des Deutschen Meisters.
Hubertus Gaimersheim hatte 16 Starts bei die-
sen Meisterschaften und holte damit zwei Titel.
Unsere Damen schafften es, ihre sehr gute 
Form der Bayerischen Meisterschaften zu 
konservieren und im genau richtigen Moment 
wieder abzurufen.
Durch eine sehr starke Katharina Schmalzgru-
ber mit 285 Ringen, was den Deutschen Meis-
tertitel in der Einzelwertung bedeutete, Andrea 
Wittmann mit 279 Ringen (8. Platz) sowie Karin 
John mit 273 Ringen (25. Platz), erreichte die 
Mannschaft insgesamt 837 Ringe. Kein anderer 
Verein aus Deutschland kam an dieses Ergeb-
nis heran und unser Verein konnte sich somit 
wieder einmal über einen Deutschen Meisterti-
tel der Damenmannschaft mit dem Zimmerstut-
zen freuen.

Außerdem gab es noch weitere Erfolge 
unserer Schützen, die für einen anderen Verein 
erbracht wurden. Alessa Fritsche wurde somit 
für Stammham 3. Bayerische Meisterin in der 
Schülerklasse Luftpistole mit 173 Ringen und 
unsere Ausnahmeschützin Anna-Lena 
Kinateder konnte sich gleich mehrfach unter 
den ersten drei Plätzen einreihen.

Bildquellen: 
ganz rechts, Deutsche Meisterinnen: Andre Pöhlmann;
alle anderen aus der Bildergalerie des BSSB, abrufbar 
unter: http://www.bssb.de/service/bildergalerie/catego-
ry/440-2015.html
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Auch Anna-Lena Kinateder konnte sich bei 
der Deutschen Meisterschaft über jeweils zwei 
Vize-Meistertitel freuen. Diese Titel errang sie 
mit dem Luftgewehr in der Mannschaft, sowie 
mit KK 3x20 in der Einzelwertung. Mit diesen 
Erfolgen konnte sie sich zudem für den 
deutschen National-C-Kader qualifizieren.

Diese Erfolge im Sportjahr 2015 machen natür-
lich Lust auf mehr, aber setzen die Messlatte für 
das neue Sportjahr auch recht hoch. Der ganze 
Verein drückt natürlich bei den Meisterschaften 
im aktuellen Sportjahr allen Schützen die Dau-
men, so dass wir auch dieses Jahr hoffentlich 
wieder mit Titeln ausgezeichnet werden.

Sportleiter
Rainer Haufe

50.000 Euro
Spendenvolumen für die 
Region im Jahr 2015

Verantwortlich zu handeln ist für uns selbstverständlich. Das zeigt sich auch in unserem 
gesellschaftlichen Engagement. So fördern wir jährlich viele gemeinnützige und wohltätige 
Zwecke, von denen heimische Vereine, Kindergärten, Schulen und soziale Einrichtungen 
profi tieren. www.raiba-gaimbux.de

Einfachengagiert

5.500 Euro
kulturelle 
Einrichtungen

19.000 Euro
Sportförderung

12.500 Euro
Schulen und 
Kindereinrichtungen

13.000 Euro
Soziales Engagement

+ + +



Deutsche Meisterinnen im Zimmerstutzen!
Besser hätten die Deutschen Meisterschaften 
für Katharina Schmalzgruber, Andrea Wittmann 
und Karin John nicht laufen können: Mit deut-
lichem Abstand sicherten sich unsere Zimmer-
stutzen-Damen den Deutschen Meistertitel – 
genauer gesagt, gleich zwei. 
Auf der Olympia-Schießanlage München-Hoch-
brück legte vor allem Katharina Schmalzgruber 
eine sensationelle erste Runde mit 99 Ringen 
hin. Ihre Mannschaftskolleginnen Andrea Witt-
mann und Karin John legten ebenfalls in der 
Einzelwertung solide Leistungen vor. Wittmann 
erreichte mit insgesamt 279 Ringen (95, 93, 91) 
den 8. Platz, John kam mit 273 Ringen (92, 90, 
91) auf den 25. Platz. 
Dann aber die schöne Überraschung in der 
Mannschaftswertung: Zusammen erreichten die 
drei Damen ein Ergebnis von 837 Ringen und 
sicherten sich somit auch den Deutschen Meis-
tertitel mit der Mannschaft. Mit einem Abstand 
von ganzen neun Ringen auf die zweitplatzierte 
Mannschaft SV Buch (828 Ringe) waren sie 
sehr glücklich über ihren Erfolg. „Zum Schluss 
haben wir ganz schön gebangt, ob es reichen 
könnte, da nach uns noch andere vielverspre-
chende Schützinnen an der Reihe waren“, 
sagte Andrea Wittmann. „Als es dann mit der 
Meisterschaft aber doch geklappt hat, waren wir 
überglücklich!“ 
Die Gaimersheimer Damenmannschaft konnte 
sich im Juli bereits den Bayerischen Meisterti-
tel mit dem Zimmerstutzen sichern und zählte 
somit zum Favoritenkreis auf der Deutschen 
Meisterschaft. Den Deutschen Meistertitel er-
reichte die Mannschaft schon mal im Jahr 2010, 
damals aber in anderer Zusammensetzung. 

Die drei Deutschen Meisterinnen durften sich 
Anfang Oktober 2015 in feierlichem Rahmen in 
das Goldene Buch des Marktes Gaimersheim 
eintragen. Vor dem Rathaus wurden sie mit 
donnernden Böllerschüssen und einem großen 
Glückwunsch-Transparent in Empfang genom-
men, bevor sich alle Eingeladenen ins obere 
Stockwerk des Rathauses begaben, um dort 
bei einem Sektempfang die Deutsche Meister-
schaft zu feiern. Bürgermeisterin Andrea Mickel 
würdigte die Leistungen der Mannschaft: „Es ist 
eine große Freude und eine große Ehre für den 
Verein und unsere Gemeinde, dass Ihr dieses 
hohe Ziel erreicht habt“. Außerdem hob sie das 
Engagement von Konrad Kufner, der die Mann-
schaft seit über zehn Jahren betreut und mit 
Munition versorgt, besonders hervor. 
Nachdem die Bürgermeisterin einige Worte 
über die Geschichte des Zimmerstutzens und 
die Art zu Schießen verloren hatte, durften die 
Schützinnen ihre Geschenke entgegennehmen 
und sich in das Goldene Buch der Marktge-
meinde eintragen. Sichtlich nervös, aber mit 
lockeren Sprüchen und einem Lächeln auf 
den Lippen trugen sich Karin John, Katharina 
Schmalzgruber und Andrea Wittmann ein. Im 
Anschluss an den Sektempfang im Rathaus 
setzte sich der Abend im Schützenheim fort. 
Schützenmeister Johannes Jörg gratulierte 
allen erfolgreichen Schützen nochmals und 
dankte Kufner für seinen Einsatz als „Vater des 
Erfolgs“. 
Auch Gauschützenmeisterin Elisabeth Maier 
dankte für den schönen Empfang und gratulier-
te den Schützen, dass sie „auch heuer wieder 
einen tollen Erfolg eingefahren“ haben. 



Jugendsport
Das vergangene Jahr 2015 war für die Jugendabteilung des Vereins das bisher wohl aufregendste! 
Kamen anfänglich vielleicht maximal 10 Jugendliche zu den beiden Trainingsabenden am Dienstag 
und Freitag, so waren es zu Ende des Jahres bis zu 30 Jungschützen! Und das bedeutet: Die LG-
Halle war bis zum letzten Stand besetzt!
Was aber jetzt so toll klingt, war anfangs Chaos pur, denn gerade die zahlreichen Liegendschützen 
unter den Jugendlichen verlangten von den Jugendleitern volle Aufmerksamkeit. Und auch die Ste-
hendschützen brauchten ihre Scheiben, Munition, Blenden, volle Kartuschen oder einfach auch mal 
etwas Aufmunterung, wenn es in der Schule oder privat Probleme gab. Bis jeder an seinem Stand 
war und endlich mit dem Schießen begonnen werden konnte, verging nicht selten eine Dreiviertel 
Stunde.
Nachdem Toni Stecher, der sich um den Luftpistolennachwuchs kümmert, mit ins Jugendleiterteam 
geholt wurde, entspannte sich die Lage etwas. Und auch, dass jetzt immer mindestens zwei 
Jugendbetreuer das Luftgewehrtraining leiten, trug dazu bei. Ein gemeinsames Aufwärmen im Kel-
ler vor dem eigentlichen Schießtraining verschaffte Andrea, Markus und Tobias zusätzlich Zeit, um 
Scheiben, Kartuschen und andere Dinge vorzubereiten. 

Seit diesen Maßnahmen verläuft das Training sehr viel entspannter, und auch die Tatsache, dass 
viele Liegendschützen nun stehend schießen, war sehr hilfreich. Seit dieser Zeit macht das Trai-
ning wirklich viel Spaß und man hat auch endlich wieder Luft für andere Veranstaltungen, die die 
Jugend im Verein halten soll. Denn nur mit Training und Leistung kann das nicht erreicht werden.



Jugendsport
Im Sommer 2015 verbrachte die Jugend darum 
ein ganzes Wochenende in einem Haus am 
Walchensee. Dieses war der 1. Preis für die 
Meistbeteiligung am Oktoberfest-Landesschie-
ßen. In diesem Haus war alles für einen tollen 
Kurzurlaub geboten: Grillplatz, der See direkt 
vorm Haus, Wiesen und Wälder um das An-
wesen herum. Die Jugendleitung veranstaltete 
außerdem einen Spielemarathon, bei dem es 
verschiedene Aktivitäten im Team zu bewältigen 
gab.

Weitere Highlights 2015 waren wie schon die 
Jahre zuvor der Besuch des Münchner Okto-
berfestes mit dem eben genannten Landes-
schießen, das Jugendzeltlager in Mendorf und 
der Besuch des Kletterparks in Beilngries.

Und auch für dieses Jahr stehen wieder zahl-
reiche Termine für die Jugendlichen fest: Neu 
ist hierbei, dass die im Januar gewählten 
Jugend-sprecher Milena Borowitz und Jonas 
Metko diese Aktivitäten gestalten und mit Un-
terstützung der Jugendleitung ausführen sollen. 
Bestes Beispiel hierfür ist die Übernachtung 
der Jugendlichen im Schützenheim vom 11. auf 
den 12. Juni. Weitere Elemente wie ein Jugend-
Quiz-Abend wurden mit ins Training übernom-
men und auch das Fußballspielen nach dem 
Schießtraining gehört zum Programm dazu.  
Die Jugendleitung darf gespannt sein, wie sich 
das alles entwickeln wird, denn wegen der gro-
ßen Zahl an Nachwuchsschützen wurden schon 
mehrere Umbaumaßnahmen in Angriff genom-
men. Vor kurzem wurden zwei neue Kleider-
schränke für die nun zahlreichen Schießjacken, 
-hosen und -schuhe bestellt, um das Chaos im 
Jugendraum zu entschärfen. Die Schränke für 
die Schießtaschen wurden hierfür in den hinte-
ren Bereich der LG-Halle gestellt. Und auch für 
die vielen neuen Jugend-Luftgewehre musste 
in den beiden Waffenkammern Platz geschaffen 
werden.
Dank der guten und vor allem unkomplizierten 
Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft konn-
ten bisher alle großen und kleinen Probleme im 
Zusammenhang mit der Jugendarbeit behoben 
werden. Zum Abschluss möchte noch erwähnt 
sein, dass sich unter den Jugendlichen mitt-
lerweile zahlreiche Freundschaften entwickelt 
haben, viele kennen sich aus der Schule und 
unternehmen auch privat mal etwas. Das alles 
stimmt den Verein sehr positiv und lässt auf 
eine rosige Zukunft hoffen!

Tobias Friedrich



Hinweis

Sicherheit geht alle an!

Info an alle Waffenbesitzer

Liebe Sportschützen,

wir möchten nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass es nach dem Waffenge-
setz nicht zulässig ist, im Schützenhaus erlaubnispflichtige private Waffen (Geweh-
re, Pistolen oder Revolver usw.) zu lagern bzw. zu deponieren. 

Jeder Schütze ist für die Aufbewahrung und den Transport seiner Waffe selbst ver-
antwortlich.
Bei Verstößen gegen das Waffengesetz oder andere Gesetze ist die Zuverlässigkeit 
in Frage gestellt und es droht der Verlust aller Waffen.

Bitte lest gerne nach unter http://www.bssb.de/waffenrecht/infos-links.html. Hier fin-
det Ihr alle wichtigen Details zum Thema Waffenrecht.

Wichtiges zum Waffentransport

Luftdruckwaffen, Federdruckwaffen und Waffen, bei denen zum Antrieb der Ge-
schosse kalte oder heiße Gase (Scharfwaffen) verwendet werden, müssen in einem 
absperrbaren Behältnis transportiert werden. Alle heute üblichen Koffer sind ab-
sperrbar. Bei Taschen erfüllt ein Vorhängeschloss ebenfalls die Anforderungen.
Wichtig: die Munition dazu muss immer in einem separaten Behältnis aufbewahrt 
werden. Bei Luftgewehrkugeln (Diabolos) dürfen die Schachteln auch in der Schieß-
jacke, Tasche oder Koffer transportiert werden.

Info zu Druckluft- und Gaskartuschen

Jeder Schütze ist für seine Kartuschen selbst verantwortlich.

Abgelaufene Kartuschen dürfen nicht mehr verwendet werden, Verletzungsgefahr!
Der Verein behält sich vor, Stichproben im Schießstand und bei der Waffenkontrolle 
jederzeit durchzuführen und bei Verstößen entsprechend zu sanktionieren.



Mitglied in einem Verein und damit Teil einer Gemeinschaft zu sein, stärkt das Selbstwertgefühl und fördert             
das gesellschaftliche Engagement. Die Sparkasse Ingolstadt unterstützt das regionale Vereinsleben mit 
zahlreichen Projekten.

Sparkasse Ingolstadt.

Gut für das Vereinsleben.

Gut für Ingolstadt und die Region.



Böllergruppe
Ein kleiner Rückblick in das zurückliegende 
Jahr ist es schon wert, nochmals auf so einige 
Ereignisse der Böllergruppe einzugehen.
Besonders beeindruckend begann das Jahr 
2015 wie schon die Jahre zuvor mit dem Neu-
jahrsschießen auf dem Andreas-Staudacher-
Platz, worüber ausführlich berichtet wurde. 

Es folgten drei runde Geburtstage, beginnend 
mit dem 60ten von Michael Schiechel, dem der 
70te von Ehrenschützenmeister Erwin Mayer-
höfer und der 60te von Johann Jörg folgten.

Der 1. Mai war für uns Böllerschützen sowohl 
ein denkwürdiger Tag als auch ein anstrengen-
der Auftritt. 
Die Marktgemeinde Gaimersheim stellte nach 
dreijähriger Pause wieder einen besonders 
beeindruckenden Maibaum auf. Wir Hubertus-
Böllerschützen schossen zusammen mit den 
Kameraden der Männerschützen, nachdem 
der festliche Baum in Position gebracht wurde, 
gemeinsam dieses Ereignis mit mehreren Salut-
schüssen an. Der gelungene Salut wurde durch 
die im Regen stehenden begeisterten Gaimers-
heimer mit viel Beifall begleitet. 
Der anschließende Schnaps, kredenzt von 
unseren Marketenderinnen Angie und Simone, 
trug auch noch zur gemeinschaftlichen Böller-
schützenfreundschaft bei. 

Am Nachmittag warteten bereits die Maibaum-
freunde am Hans-Böckler-Ring auf unseren 
Auftritt. Wie schon seit Jahren hüllten wir den 
ganzen Platz kräftig mit Böllersalven und Rauch 
ein. Für die Maibaumfreunde und für uns war 
das wieder ein freudiges Erlebnis, was die 
Gastgeber auch gebührend honorierten. 



Böllergruppe

Anfang Oktober 2015 gaben wir für die Huber-
tus-Damenmannschaft für den Deutschen Meis-
tertitel mit dem Zimmerstutzen unsere Salven 
auf dem Marktplatz in Gaimersheim ab. 

Eine besondere Ehre wurde zwei Böllerschüt-
zen bei der Gauversammlung in Denkendorf 
zuteil. Martin Pauleser und Schorsch Figura, 
zwei langjährige und besonders engagierte 
Schützen, wurden mit dem „Böllerschützen-Eh-
renzeichen“ des BSSB in Silber ausgezeichnet.

Auch auf das angefangene Jahr 2016 möchten 
wir kurz zurückblicken.

Wie jedes Mal am Neujahrstag traten wir am 
Marktmuseum zum großen Neujahrsschießen 
bei Einbruch der Dämmerung mit zwölf Schüt-
zen und den Fackelträgern aus unserer Schüt-
zenjugend an. 
Das Besondere an diesem Auftritt ist nicht nur 
die Präsentation unseres Schützenvereins mit 
den Böllerschützen, sondern zeigt auch die 
Verbundenheit mit den Gaimersheimer Bürge-
rinnen und Bürgern. 
Dies wurde besonders durch die Ansprachen 
unseres Schützenmeisters Johannes Jörg, der 
Bürgermeisterin Andrea Mickel und des Land-
rats Anton Knapp verdeutlicht. 

Am 31. Januar sollte an das zurückliegende 
Ereignis mit einem Weißwurstfrühstück gedacht 
werden und wiederum waren viele Böllerschüt-
zen dabei. 

Die traurige Mitteilung erreichte uns am 20. 
Februar, dass unser Mitbegründer der Böller-
gruppe und Ehrenmitglied Jakob Karst von uns 
gegangen war. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 21. Feb-
ruar wurde mit großer Mehrheit unser Böllerka-
merad Schorsch Figura zum Ehrenmitglied des 
Vereins ernannt. 

Ein schon routinemäßiger Auftritt fand wieder 
am 1. Mai am Hans-Böckler-Ring statt. Die 
Maibaumfreunde luden uns wieder zum Böllern 
und zum Feiern ein. Erst am 17. Juli werden wir 
2016 wieder unsere Böller krachen lassen. 
Denn zum 29. Bayerischen Böllertreffen fahren 
wir nach Vilsbiburg, es wird bestimmt ein ein-
drucksvolles Fest mit ca. 1200 Böllerschützen 
in schönsten Trachten, Böllerkanonen und einer 
großen Anzahl von Zuschauern. 

Weiteren Ereignissen im vorausliegenden Jahr 
gehen wir mit Gelassenheit entgegen.

Euer Schussmeister
Peter Gollewski

Im Spätsommer wurden wir zur Hochzeitsfeier 
unseres ehemaligen Sportschützen Christian 
Pauleser nach Hofstetten zum Böllern ein-
geladen. Nach der eindrucksvollen Feier im 
Schlosshof gratulierten wir zusammen mit den 
Hubertusschützen aus Hitzhofen mit einem 
Spalier. 



Oberbayerische Meisterschaften 2016
Im April und Mai fanden wie gewohnt die Ober-
bayerischen Meisterschaften im Sportschießen 
statt. Natürlich war auch unser Verein dabei 
stark vertreten.
So nahmen 2016 insgesamt 46 Schützen von 
Hubertus mit 73 Starts daran teil und konnten 
sehr gute Ergebnisse erzielen.
Besonders hervorzuheben sind dabei natürlich 
die Plätze 1-3, von denen unsere Schützen 
auch den einen oder anderen erlangen konn-
ten.
So kam Theresia Neumeyer mit 299 Ringen in 
Luftgewehr Auflage Seniorinnen A auf den her-
vorragenden 1. Platz.

Ebenfalls in Luftgewehr Auflage, aber bei den 
Senioren B, gelang Albert Bauer mit 300 Ringen 
der erstklassige 2.Platz.

In den Auflagedisziplinen können wir nicht nur 
mit dem Luftgewehr punkten, sondern auch mit 
der Luftpistole vorne mitschießen. So wurde 
Johann Schmaderer bei den Senioren A mit 291 
Ringen Oberbayerischer Meister.

Auch mit der Armbrust konnten wir einen der 
begehrten Plätze erreichen. Susanne Dellekö-
nig gewann den ersten Platz in der Damenklas-
se mit 384 Ringen.
Unsere Jugend zeigte ebenfalls bei den Meis-
terschaften ihr großes Potential.
Mit der Sportpistole zeigten die Brüder Frederic 
und Felix Züge, dass sie mit ihren Ergebnissen 
durchaus auch bei den Erwachsenen mithalten 
könnten.
In der Juniorenklasse A wurde Frederic mit 
524 Ringen Dritter und in der Juniorenklasse B 
errang Felix mit 531 Ringen sogar den ersten 
Platz.



Oberbayerische Meisterschaften 2016

Auch bei den ganz Jungen konnten wir einen 
Platz vorne auf dem Treppchen erreichen. So 
wurde Lynn Loska mit der Luftpistole in der Dis-
ziplin Schüler weiblich mit außergewöhnlichen 
172 Ringen Dritte Oberbayerische Meisterin.

Abgesehen von den Einzelerfolgen schaffte 
dann auch noch unsere Armbrustmannschaft 
mit Susanne Dellekönig, Tobias Friedrich und 
Johannes Jörg mit 1122 Ringen den tollen 3. 
Platz.

Sportleiter
Rainer Haufe

Alle Bilder wurden entnommen aus der Galerie von G. 
Gams unter https://picasaweb.google.com/Biforosa. Die 
Bildrechte liegen beim Urheber. Zur Verfügung gestellt 
wird diese Galerie vom Bezirk Oberbayern unter www.
bezobb.de.



Unser neues Ehrenmitglied

In der Jahreshauptversammlung, welche am 21. 
Februar 2016 bei uns im Schützenheim abgehalten 
wurde, wurde unser „Schorsch“ Figura zum neuen 
Ehrenmitglied gewählt.
Egal, welche Arbeit ansteht, sei es bei Reinigungs-
arbeiten im Schützenheim, beim Aufschlichten 
von Brennholz oder bei Malerarbeiten, wenn Hilfe 
benötigt wird, ist unser Georg immer dabei. Auch 
seinen Job als Fahnenbegleiter nimmt Schorsch 
seit Jahren zuverlässig wahr. In der Böllergruppe 
gibt es kaum einen Einsatz, bei dem unser neues 
Ehrenmitglied nicht zur Stelle ist. 
Dementsprechend durfte ich der Mitgliederver-
sammlung den Vorschlag machen, unseren Georg 
Figura zum Ehrenmitglied zu wählen. Dies wurde 
auch einstimmig angenommen. Georg, der bis 
dahin nichts davon wusste, war die freudige Über-
raschung deutlich anzusehen!

Johannes Jörg
1. Schützenmeister
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Veranstaltungen
Faschingsdienstag

Faschingsparty unserer Jugend



Veranstaltungen
Gaumeisterschaft

Jugendversammlung

Nikolausschießen



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Collin GmbH 
Mühlenstraße 2 
86551 Aichach-Ecknach 
Telefon 0 82 51 / 88 97-0 
Telefax 0 82 51 / 5 02 02 
http://www.collin.de 
e-mail: colai@t-online.de 

• Hydraulische Pressen 
• Drahtziehmaschinen 
• Schmelz- und Gießtechnik 
• Konstruktion und Fertigung 

von Sondermaschinen 

 

•CNC-Drehen und Fräsen 

•Honen / Schleifen 

•Schweißkonstruktionen 

•Schaltanlagenbau 

•Sonderkonstruktionen 

Collin 
Technology 
Mühlenstraße 2 
86551 Aichach-Ecknach 
Telefon 0 82 51 / 88 97-0 
Telefax 0 82 51 / 5 02 02 
http://www.collin.de 
e-mail: info@collin.de 

Schweißelektrodenanlagen                                     Strangpressen 
mit Zubehör 

 
Drahtziehmaschinen, Schmelz- und Gießtechnik mit Zubehör 
sowie Sonderkonstruktionen im Anlagenbau 

Verfahrenstechnik und Maschinenfabrik 

TECHNOLOGY   

Wir sind für Sie da 



Veranstaltungen

Starkbierfest

Putztag

Beim Starkbierfest im März 2016 lie-
ßen wir uns wieder Schweinshaxn und 
andere Köstlichkeiten zum leckeren 
Starkbier schmecken und ließen uns 
von der Gruppe Moospower aus Karls-
huld unterhalten.

Gaujugend-Zeltlager



Totengedenken
Wir Hubertusschützen trauern um unser Ehren-
mitglied und unseren langjährigen Schützen-
meister Jakob Karst, der am 20. Februar 2016 
verstorben ist.
Jakob war 37 Jahre lang Mitglied im Schüt-
zenverein und hat in allen Funktionen, die er 
ausübte, stets an der positiven Entwicklung des 
Vereins mitgewirkt. Er gehörte zu den treiben-
den Kräften bei der Gründung unserer Böller-
gruppe. In den Jahren seiner Mitgliedschaft er-
hielt er 16 Auszeichnungen und wurde im Jahre 
2009 zum Ehrenmitglied ernannt. Von 1982 bis 
1987 war er als Schriftführer tätig, von 1987 
bis 1992 als zweiter Schützenmeister. In seiner 
Amtszeit als erster Schützenmeister (1992 bis 
2000) organisierte er den Erweiterungsbau an 
das Schützenheim und war die treibende Kraft 
bei den Jubiläumsfeierlichkeiten 1997 zum 
125-jährigen Vereinsjubiläum, in dessen Rah-
men neben einem vier Tage dauernden Fest 
auch das damals bayern-, wenn nicht sogar 
bundesweit, größte Preisschießen ausgerichtet 
wurde.
Jakob hat als Visionär, Stratege und Antreiber 
unseren Schützenverein geprägt und tiefe Spu-
ren hinterlassen.
Wir werden Jakob stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren und ihn nicht vergessen!

Seit der Jahreshauptversammlung 2015 sind 
einige Mitglieder für immer von uns gegangen. 

 Michael Neumeyer
 Adolf Liebmann
 Bernhard Völker

sowie unsere Ehrenmitglieder

 Richard Stahl
 Jakob Karst

Der Schützenverein Hubertus Gaimersheim wird 
seinen verstorbenen Mitgliedern stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.



Einladung zur 30. Gaimersheimer
Marktmeisterschaft im Sportschießen 2016

1. Marktkönig

Teilnahmeberechtigt sind alle Bürger des Marktes oder alle Mitglieder einer Gaimersheimer Gruppierung, 
die den gleichen Zweck verfolgen (zB. Vereine, Firmen usw.).
Der Marktkönig wird unter den aktiven und nichtaktiven Schützen gemeinsam herausgeschossen. Jeder 
Teilnehmer erhält 20 Schuss. Der beste Schuss davon wird gewertet (Teilerwertung). LP geteilt durch 3,2.
Somit besteht für alle Teilnehmer Chancengleichheit. Der Marktkönig erhält eine vom Markt Gaimersheim 
gestiftete Königsscheibe.

2. Mannschaftswettbewerb

Die 5 bestplatzierten Mannschaften erhalten einen Pokal. Gewertet werden die 5 besten Schuss (Blatt’l) 
jeder Gruppierung. Eine Mannschaft besteht aus mindestens 5 Teilnehmern. 

3. Meistbeteiligung

Die 3 Gruppierungen mit den jeweils meisten Teilnehmern erhalten einen Preis. Hubertus Gaimersheim 
startet außer Konkurrenz.
Preise: Gutscheine über Getränke.

4. Jubiläums-Sonderpreis

Für jeden geschossenen 30,0 Teiler erhält der Schütze eine Maß Bier und ein halbes Hendl auf dem Gai-
mersheimer Volksfest.

5. Allgemeines

Jeder Teilnehmer kann für mehrere Gruppierungen antreten. Diesen Gruppierungen muss er aber fest 
angehören. Jeder darf aufgelegt schießen. Jeder, der aufgelegt schießt, darf nur mit Vereinswaffen von 
Hubertus Gaimersheim und ohne eigene Schießausrüstung schießen.
Natürlich sind auch Einzelstarts Gaimersheimer Bürger, die keinem Verein angehören, möglich. Geschos-
sen wird auf 12 elektronischen Schießständen.
Teilnehmer müssen mindestens 10 Jahre alt sein und eine Einverständniserklärung der Eltern muss gemäß 
§27 WaffG für Minderjährige vorliegen (Vordrucke beim Veranstalter erhältlich).

6. Einlage

4,00 € pro Start

7. Schießtage

Ab Freitag, den 27. Mai bis Freitag, den 24. Juni 2016
jeweils Dienstag und Freitag ab 19.00 Uhr.
Ab einer Anzahl von mindestens 20 Schützen ist es gegebenenfalls möglich, einen separaten Schießtermin 
zu vereinbaren.

Eröffnungsschießen findet am 27. Mai 2016 statt.

8. Preisverteilung

Die Preisverteilung findet im Rahmen des Gaimersheimer Volksfestes am Montag, den 22. August 2016, 
statt.

Johannes Jörg Rainer Haufe
1. Schützenmeister 1. Sportleiter



Weihnachtsfeier
Bis auf den letzten Platz gefüllt war unser 
Schützenheim bei der Weihnachtsfeier. Weit 
mehr als 100 Mitglieder fanden sich ein, um der 
Feier im besinnlichen Teil einen schönen Rah-
men zu geben. Bürgermeisterin Andrea Mickel 
zeigte sich in ihrem Grußwort hocherfreut über 
die hohe Beteiligung vor allem der Jungschüt-
zen, die mit mehr als 25 Jugendlichen eine 
Tischreihe komplett in Beschlag nahmen.
Höhepunkt des Abends war die Proklamation 
unserer neuen Schützenkönige. Nach dem 
Dank an die Könige des Vorjahres war es dann 
so weit. Schützenmeister Johannes Jörg und 
Jugendleiterin Andrea Wittmann krönten zuerst 
den neuen Jugendkönig Jonas Metko. Er hatte 
sich in einem anstrengenden Kampf mit dem 
Luftgewehr die Königswürde mit einem 2,0 
Teiler gesichert. Der neue Luftpistolenkönig ist 
Frank Züge, der sich nicht zum ersten Mal über 
die Königswürde freuen darf. Mit dem Luftge-
wehr setzte sich die Auflageschützin Theresia 
Neumeyer mit einem 2,6 Teiler durch und er-
rang zum ersten Mal die Königswürde. 
Jugendleiterin Andrea Wittmann übergab mit 
Markus Maas die Preise für die Jugendscheibe. 
Den ersten Preis errang Milena Borowitz mit 
94 Ringen vor Christoph Baum und Felix Züge. 
Den Pokal für die Jugendauflage-Schützen ge-
wann Remus Liebchen vor Clara Matthes und 
Lukas Baum.
Sportleiter Rainer Haufe verlas die Gewinner 
der übrigen Scheiben und bedankte sich bei 
den fast 80 Teilnehmern.
Die Scheibe der aktiven Schützen gewann 
Anna-Lena Kinateder mit 99 Ringen vor 
Stephan Schmatz und Tobias Friedrich.
Bei den aktiven Luftpistolenschützen setzte sich 
Frank Züge mit 95 Ringen vor seinem Sohn 
Frederic und Mario Meyer an die Spitze.
Bei den aktiven Auflageschützen gewann Gün-
ter Zagler mit 107 Ringen vor Anna Mauritz und 
Hans Petras. Bei den nichtaktiven Schützen 
gewann Albert Graml mit 98 Ringen vor Rita 
Fritsche und Helmut Näpflein. Das Sauschie-
ßen gewann Fritz Hauer mit einem 111 Teiler 
vor Manfred Motzer und Michael Huber.
Schützenmeister Johannes Jörg dankte allen 
Teilnehmern und insbesondere den Durchfüh-
renden des Weihnachtsschießens für ihren 
Einsatz für den Verein.
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Theresia Neumeyer



Veranstaltungen
Osterschießen

Ein mehr als volles Haus konnte unser Schüt-
zenmeister Johannes Jörg am Karfreitag zum 
traditionellen Osterschießen begrüßen. Mit 99 
Teilnehmern stellte der Verein einen bisher un-
erreichten Rekord auf. 79 Erwachsene und 20 
Jugendliche erfreuten sich nach dem Schießen 
am fleischlosen Osterbuffet, bevor der Schüt-
zenmeister und Sportleiter Rainer Haufe zur 
Siegerehrung schritten. Unter den Jugendlichen 
gewann Felix Züge vor Aurelia Loska, Alessa 
Fritsche, Felix Brosinger und Dominik Rott. 
Sieger bei den Erwachsenen wurde Stephan 
Schmatz vor Elke Schmidt, Helmut Klötzel, Wei-
fang Gebauer und Markus Maas.



Jugendsportlerin des Jahres
„Das hätt ich nicht gedacht. Schie-
ßen ist nicht der Sport, der alle 
interessiert, darum hab ich mir da 
gar nicht so große Hoffnungen ge-
macht. Aber dass ich dann da Erste 
werde...“, freut sich Anna-Lena 
Kinateder auch noch Wochen nach 
der Preisverleihung über ihren Titel 
als Jugendsportlerin des Jahres 
2015. 
Dazu hat sie auch allen Grund. 
Bei der großen IZ-Gala „Nacht des 
Sports“ am 14. April im Ingolstädter 
Stadttheater konnte sich unser Aus-
nahmetalent durch die größte Zahl 
an Publikumsstimmen gegen die 
Reiterin Kirsten Schweiger und die 
Kickboxerin Sophia Halbeis durch-
setzen. „Da sieht man mal wieder, 
dass Erfolg ohne andere überhaupt 
nicht möglich ist“, sagt Anna-Lena 
dankbar. 
Besonders stolz ist sie auch auf 
den eleganten Glaspokal, den sie 
gewonnen hat: „Der ist heilig! Das 
hat mir schon sehr viel bedeutet.“
Auch im Schützenverein freut man 
sich mit Anna-Lena. Im Rahmen 
des Eröffnungsschießens der 
Marktmeisterschaft überreichten 
unsere Schützenmeister Johannes 
Jörg und Angie Rott ihr einen wun-
derschönen Blumenstrauß. 
Den erhielt Anna-Lena jedoch nicht 
nur für die Wahl zur Jugendsport-
lerin, sondern auch für ihre Nomi-
nierung für die Junioren-National-
mannschaft und ihre Teilnahme an 
der Europameisterschaft in Estland 
Mitte Juni. 
Dafür drücken wir alle die Daumen 
und wünschen ihr viel Erfolg!

Foto: André Pöhlmann



Veranstaltungen
Neujahrsschießen 2016

Jahreshauptversammlung

Alle Geehrten der Jahreshauptversammlung



Eröffnung Marktmeisterschaft

Die 30. Marktmeisterschaft ist 
eröffnet! Bürgermeisterin Andrea 
Mickel und Schützenmeister Johan-
nes Jörg begrüßten die Gäste und 
die Bürgermeisterin zapfte - nach 
einigen Startschwierigkeiten - das 
erste Fass Bier an. Michael Bauer 
von der CSU ist der Gewinner des 
Eröffnungsschießens. Ihm über-
reichten Johannes Jörg und Angie 
Rott einen großen Präsentkorb. Der 
Marktkönig wird im Rahmen des 
Gaimersheimer Volksfestes gekürt 
und wird eine vom Markt Gaimers-
heim gestiftete und von Peter Gol-
lewski handgemalte Königsscheibe 
erhalten.

Alle Teilnehmer des Eröffnungsschießens



Eröffnung Marktmeisterschaft

Für den tollen Gewinn des Titels der Jugendsportlerin des Jahres 
2015 sowie die Nominierung für die Junioren-Nationalmannschaft 

und damit die Teilnahme an der Europameisterschaft in Estland 
bekam Anna-Lena Kinateder einen Blumenstrauß von Johannes 

Jörg und Angie Rott überreicht. 



 

TERMINE 2016               
( Stand vom 01. Januar 2016, Aktualisierungen unter www.hubertus-gaimersheim.de )     
                                                                                                                                                                                                      
• 01. Januar:  - Neujahrsschießen der Böllerschützen 
• 17. Januar: - Gaumeisterschaft 
• 24. Januar:  - Sebastiansmesse                                                           Fahnenabordnung 
                                                            
• 05. Februar:  - Jugend-Faschingsparty 
• 09. Februar:  - Faschingsdienstags-Weißwurstfrühschoppen 
• 14. Februar:  - Jugendversammlung 
• 21. Februar:  - Jahreshauptversammlung 
 
• 12. März: - Starkbierfest 
• 25. März: - Osterschießen 
                                                                                                                                                                                            
• 29. April: - Maibaumschießen 
 
• 14.-15. Mai: - Gaujugendturnier 
• 21. Mai: - Generalreinigung Schützenheim 
• 26. Mai: - Fronleichnams-Prozession                                            Fahnenabordnung 
• 27. Mai: - Eröffnungsschießen Marktmeisterschaft 
 
• 06.-07. August: - Weinfest der Männerschützen 
• 15. August:  - Mariä Himmelfahrt    Fahnenabordnung 
• 19. August: - Eröffnung Volksfest Gaimersheim    Fahnenabordnung 
• 21. August: - Festumzug Trachtenverein Gaimersheim    Fahnenabordnung 
• 22. August: - Preisverleihung Marktmeisterschaft 
 
• 17. September: - Vereinsausflug 
 
• 09. Oktober:  - Rosenkranzfest    Fahnenabordnung 
• 22. Oktober:  - Gauehrenabend 
 
• 06. November:  - Hubertusmesse                                                             Fahnenabordnung 
• 13. November: - Volkstrauertag                                                               Fahnenabordnung 
 
• 02. Dezember:  - Nikolausschießen 
• 17. Dezember: - Weihnachtsfeier mit Königsproklamation     
                                                                                  
                                                                                                  (Alle Termine ohne Gewähr,  Änderungen vorbehalten)                                                                                  



DONAU HYDRAULIK 
 

- Hydraulikzylinder nach Maß - 
 

Wir  
- konstruieren 

- produzieren 

- reparieren  
Hydraulikzylinder 
Nach Ihren Wünschen und 
Einsatzfällen 

      
Hub max.  8000 mm 

     Kolben-ø max. 800 mm

     Druck max.  800 bar 

 

 

 

 

 

 

Wir beherrschen die Kraft durch Erfahrung und Know-how. 

 

Wir produzieren für namhafte Hersteller, wie 

Komatsu, Caterpillar, Zeppelin, Demag Ergotech, Trumpf,  

Maplan, Autefa, Sennebogen, Waitzinger Betonpumpen,            

 Krupp Fördertechnik und viele  mehr 

 

 
Donau Hydraulik GmbH 
Siemensstraße 4 

85080 Gaimersheim 

Tel. 0 84 58 / 32 96 – 0 

Fax. 0 84 58 / 32 96 – 14 

Internet: www.donauhydraulik.de 

Email:    info@donauhydraulik.de 




